
Samstag, 19.9.2020

Top Thema und Ereignis

1 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
• Sven Mähr eröffnet um 20:04 Uhr die Jahreshauptversammlung.
• Er begrüßt alle Anwesenden, darunter die Gesandten des DLRG-

Bezirks Oldenburg-Nord, Michael Schwarz (DLRG-OG Rastede) 
sowie Kerstin Willms (DLRG-OG Wiefelstede).

• Bürgermeister Marcel Fangohr, als Beisitzer im Vorstand, lässt 
sich als fehlend entschuldigen, ebenso Jochen Huber, Jan Willem 
und Frederike Babel.

2 Benennung des Protokollführers
• Ingrun Einhoff.

3 Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
• Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird festgestellt, es wurde 

vier Wochen vorher eingeladen.

4 Feststellung der Stimmberechtigung
• Es sind 8 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

5 Feststellung der Beschlussfähigkeit.
• Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

6 Aushändigung der fristgerecht eingereichten Anträge an die 
stimmberechtigten anwesenden Mitglieder

• Es liegen keine Anträge vor.

7 Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
• Es wird einstimmig darauf verzichtet, das Protokoll des Vorjahres 

zu verlesen. Ein Ausdruck des Protokolls liegt zur Einsicht für 
jeden Anwesenden vor.

8 Beschluss über die Tagesordnung, Grußworte, Ehrungen
• Die mit der Einladung zur Jahreshauptversammlung 

vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Grußworte
• Kerstin Willms und Michael Schwarz überbringen beste Grüße des 

DLRG-Bezirks Oldenburg-Nord und danken ganz herzlich für die 
geleistete Arbeit.

Ehrungen
• 25-jährige Mitgliedschaft:

Petra und Uwe Osterloh
• 40-jährige Mitgliedschaft:



Thomas von Ahn, Kurt Hanken, Peer Behse
• 60-jährige Mitgliedschaft:

Peter Behse

9 Berichte des Vorstandes mit anschließender Aussprache

Erster Vorsitzender
• Sven bedankt sich bei den Trainern und dem Vorstand für die 

geleistete ehrenamtliche Arbeit.
• Zum Training erscheinen durchschnittlich etwa 18 Kinder und 

Jugendliche, was eine erfreuliche Anzahl ist.
• Beim Jahresabbaden zu Beginn des Jahres konnte wieder ein 

neuer Teilnehmerrekord verzeichnet werden: 283 mutige 
Schwimmer*innen stürzten sich bei 7 Grad Lufttemperatur in die 
4 Grad „warme“ Nordsee! Ein besonderer Dank geht an die vielen
Helfer sowie insbesondere an die Gemeinde- und Kurverwaltung 
Wangerooge für die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie die 
technische Unterstützung und ebenso an Ralf Lammers für die 
kulinarische Verköstigung der Schwimmer und Zuschauer.

• In der Jugendversammlung am 2. Januar konnten 22 Jugendliche 
im Towerstübchen zum Pommesessen begrüßt werden. Eine 
erfreulich hohe Anzahl.

• Die Vereinssoftware wird in diesen Wochen umgestellt auf ein 
onlinebasiertes Programm. Dabei werden alle 
Datenschutzbestimmungen gemäß der DSGVO beachtet und 
eingehalten. Michael Schwarz unterstützt uns bei der Einrichtung 
des neuen Systems.

• Es wurde 22 Rettungsschwimmabzeichen im Sommer 
abgenommen.

• Das Ostereiertauchen musste Corona-bedingt leider entfallen. 
Stattdessen drehte die Ortsgruppe ein Video, stellte dieses online 
und grüßte damit die Insulaner und fehlenden Gäste der Insel 
virtuell. Es wurde inzwischen über 10000-mal geteilt.

• Die Jahreshauptversammlung musste ebenfalls Corona-bedingt 
im Frühjahr ausfallen und konnte erst heute im September 
nachgeholt werden.

• Noch im September soll das Schwimmtraining für die Kinder und 
Jugendlichen wieder aufgenommen werden. Dazu wird ein 
Hygienekonzept mit der Schwimmbad Oase erarbeitet. Es wird 
rechtzeitig über die neuen Maßnahmen informiert.

Zweiten Vorsitzender
• Markus dankt dem 1. Vorsitzenden für die Arbeit beim Training, 

so dass so viele Kinder regelmäßig erscheinen.

Schatzmeister
• Jan berichtet, dass die Ortsgruppe das Jahr mit einem 

Kassenbestand von 9555,89 € begonnen hat und zum 
Jahresabschluss einen Bestand von 9778,88 € verzeichnen konnte



und somit einen Gewinn von 222,99 € erzielt hat.
• Die Mitgliedsliste wurde im vergangenem Jahr aktualisiert, 

wodurch die Mitgliedszahlen bereinigt wurden, somit kommt die 
Ortsgruppe nun auf 167 Mitglieder, 99 männliche, 68 weibliche. 
Dies ist in der Summe von Zu- und Abgängen ein Zuwachs von 
einem Mitglied gegenüber 2019.

• Erfreulich ist die hohe Anzahl von 51 Kindern und Jugendlichen 
unter den Mitgliedern.

• Ebenfalls erfreulich ist, dass im vergangenen Jahr nur 3 
Rückbuchungen der Mitgliedsbeiträge zu verzeichnen waren. 
Diese kosten zusätzliche Gebühren und erzwingen zusätzlichen 
Arbeitsaufwand. Eine fristgerechte Kündigung durch die Mitglieder
wäre hier wünschenswert. Rüdiger-Eike Jakobs erkundigt sich, 
was mit den Mitgliedern geschieht, bei denen Rückbuchungen 
auftreten: Diese werden zum Jahresende nicht mehr als 
Mitglieder geführt. Weiterer Arbeitsaufwand entfällt.

• Für die Übungsleiter haben wir in 2019 insgesamt 1143,74 € vom
Kreissportbund erhalten.

• Die Kosten für die Schwimmbadnutzung während des Trainings 
belaufen sich im Jahr 2019 auf 936 Euro.

• Nochmals bedanken möchten wir uns für die großzügige 
Einzelspende eines Ehepaares über 750 Euro.

TechnischerLeiterin
• Maika berichtet, dass das Training gut läuft und gut von den 

Kindern angenommen wird.

Stellvertretender technischer Leiter
• Jochen Hubers Bericht entfällt.

Leiterin Öffentlichkeitsarbeit
• Der Bericht von Frederike Babel entfällt.

Beisitzer
• Die Berichte der Beisitzer Jan Willem und Marcel Fangohr 

entfallen.

10 Berichte der Revisoren
• Ingrun Einhoff gibt an, die Kasse mit Birgit Matthiesen geprüft zu 

haben. Beide haben nichts zu beanstanden und beantragen somit 
die Entlastung des Vorstandes.

11 Entlastung des Vorstandes
• Der Vorstand wird mit 7 Zustimmungen und 1 Enthaltung 

entlastet.

12 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes (mit Aussprache)
• Der Haushaltsplan für 2020 wird vom Schatzmeister Jan Mähr 

verlesen. Es gibt hierzu keine Fragen. Mit 8 Ja-Stimmen wird der 
Haushaltsplan genehmigt.



13 Anträge
• Es liegen keine Anträge vor

14 Perspektivplanung
• Sven hofft, dass das Abbaden auch in diesem Jahr stattfinden 

kann. Dann soll das Umziehen nicht mehr unter der Uhr am Café 
Pudding stattfinden. Peter Kuchenbuch-Hanken schlägt vor, dies 
möglicherweise im kleinen Kursaal machen zu können.

• Das Problem mit den vielen Einwegbechern besteht weiterhin. 
Peter bietet an, sich über professionelle Lösungen zu informieren.

• Boot-Anschaffung: Sven berichtet, dass ein neues Boot 12000 bis
15000 Euro kosten wird. Damit Fördergelder von verschiedenen 
Stellen akquiriert werden können, muss das Boot im 
Katastrophenschutz einsetzbar sein.

15 Verschiedenes
• Keine weiteren Punkte.

16 Abschluss
• Sven Mähr bedankt sich bei allen Anwesenden und beendet die 

Jahreshauptversammlung um 20.44 Uhr 

Für die Richtigkeit:

Ingrun Einhoff
19.09.2020


